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Der Mann am Amboss –
Schmied Erwin Leimbach
geht in den Ruhestand  
Eine jahrhundertealte Hallstadter Familien-Ära geht mit
Ablauf des Kalenderjahres 2024 zu Ende. Nach 75 arbeits-
reichen Jahren entschloss sich Erwin Leimbach dazu,
seine Schmiedewerkstatt in der Bamberger Straße Ende
Dezember zu schließen und den wohlverdienten Ruhe-
stand anzutreten. Noch bis zuletzt stand der heute
88-Jährige Tag für Tag am Amboss und nahm Aufträge
entgegen.

Die Geschichte der Schmiede

Mindestens seit 1711 – und damit

seit über 300 Jahren – ist die

kleine Schmiedewerkstatt in der

Bamberger Straße 31 im Besitz

der Familie Leimbach. Im 18.

Jahrhundert stellte das Anwesen

noch den südlichen Gemeinde-

rand von Hallstadt dar, weshalb

es einst auch als „äußere Schmie-

de“ bezeichnet wurde. Aufzeich-

nungen zeugen davon, dass das

Gebäude zunächst als „Gasthaus

zum Storchen“ fungierte, ehe es

zur Werkstatt umfunktioniert

wurde.

In seiner heutigen Form hat es

seit 1825 Bestand, wie eine Stein-

Schmied Erwin Leimbach (88) geht 
in den Ruhestand.

ziegel im Wohnzimmer des

ersten Obergeschosses belegt.

Letztmals sorgte das Haus unfrei-

willig in den 1970er-Jahren für

Aufsehen, als ein Ladewagen am

markanten Dachvorsprung des

Holzvorbaus hängen blieb und

diesen vollständig zerstörte.

Die Werkstatt selbst ist bis heute

mehrfach verändert worden und

nach wie vor vollkommen in

Takt.

Der Vater war auch Lehrmeister

Hallstadts letzter Schmied, Erwin

Leimbach, geboren im Jahr 1936,

wuchs entsprechend der Fami -

lientradition von klein auf mit

dem Schmiedehandwerk auf.

Als Vereinsmensch war er in der

Gemeinde schon immer fest

verwurzelt, unter anderem als

Kunstradfahrer bei der Concordia

in der Nachkriegszeit oder als

aktives Mitglied beim SV Hall-

stadt, wo später auch sein Sohn

Thorsten höherklassig Fußball

gespielt hatte. Seine Handwer -

ker karriere begann er im Jahr

1950. Als er seinem Vater Michael

erstmals über die Schulter schau-

te, war er 14 Jahre alt.
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INFOTAFEL
NOTRUF-NUMMERN
Feuer-Notruf                                       112

Polizei-Notruf                       110

Notarzt- und Rettungsdienst-Notruf                       112

Polizei Bamberg-Land                           9129-315

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst         0800 6649289

Apothekennotdienst   lak-bayern.notdienst-portal.de

Hilfe-Telefon                                   08000 116016
„Gewalt gegen Frauen“ (kostenlos)

Giftzentrale Nürnberg                                   0911 3982451

Notruf Bauhof                                                  0171 9517500

Notruf Wasserversorgung (FWO)              09261 507200

Telefonseelsorge                                               0800 1110111
                                                                             0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon                       0800 1110333

Hospizverein Bamberg e. V.                         0951 955070

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hallstadt

     Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr                        
     Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
     Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Hallstadt                                                    
Persönliche Vorsprachen nur mit Termin unter
0951 750-0 oder stadt@hallstadt.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag                          8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen !!!
Bürgeramt zusätzlich
Donnerstag                                             13.00 bis 18.00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister Thomas Söder
nach telefonischer Anmeldung, 0951 750-13
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Ein Jahr später begann er in der

familieneigenen Werkstatt seine

Ausbildung zum Huf- und

Wagenschmied mit dem Ziel, den

Betrieb irgendwann übernehmen

zu können. Im März 1954 legte er

die Gesellenprüfung mit gutem

Ergebnis ab – ein Hufeisen als

Gesellenstück schmiedend.

Ursprünglich, so sagt er selbst,

war das Schmiedehandwerk

eigentlich gar nichts für ihn.

Schnell hatte er dann aber doch

seinen Gefallen daran gefunden.

Als Erwin Leimbach seine Karrie-

re begann, war der Betrieb bereits

zu einem reinen Familienunter-

nehmen geworden. Noch vor

dem zweiten Weltkrieg hatte sein

Vater immer wieder auch eigene

Auszubildende und Mitarbeiter

eingestellt, dies war nun nicht

mehr der Fall.

Schicksalsschlag positiv

umgemünzt

Im Jahr 1965 änderte sich die

Betriebssituation für Erwin Leim-

bach schlagartig. Sein Vater ver-

starb und die Werkstatt inklusive

des zugehörigen Gasvertriebs

ging in seinen Besitz über.

Zusammen mit seiner Schwester

Herta und seinem Bruder Josef

stand er nun vor einer schwieri-

gen Entscheidung, denn in

Sachen Buchhaltung und Ver-

waltung hatte Erwin nur wenig

Erfahrung, hatte sich sein Vater

doch immer in Eigenregie um

alles gekümmert. Die ent -

scheidende Frage war, ob eine

Weiterführung des Betriebs ohne

größere Schwierigkeiten funk -

tionieren würde. Die Familie

entschloss sich dazu, genau dies

gemeinsam zu versuchen und

vollends füreinander einzu -
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stehen – eine Entscheidung, die

sich auszahlen sollte.

Nur drei Jahre nach dem Schick-

salsschlag legte Erwin Leimbach

seine Meisterprüfung im

Schmiedehandwerk ab und war

fortan gerüstet für Aufträge aller

Art. Während es anfangs haupt-

sächlich eisenbereifte Wägen

waren, die in schweißtreibender

Arbeit für regionale Firmen und

Landwirte angefertigt und vom

TÜV abgenommen wurden, so

verlagerte sich das Aufgabenfeld

mit der Zeit immer mehr hin zu

Zaun- und Geländerarbeiten.

Erwin Leimbach wirkte unter

anderem bei der Einzäunung des

ehemaligen Michelin-Grund-

stückes mit, was rückblickend

den größten Auftrag bedeutete,

den er jemals mitgestaltet hatte.

Vor allem aber auch regionale

Firmen, die handgefertigtes

Werkzeug wie Hackfreden oder

Meißel anforderten, machten

von der Schmiedekunst des Hall-

stadters Gebrauch.

Gemeinsam durch arbeits-

reiche Jahre

Im Jahr 1976 läuteten schließlich

die Hochzeitsglocken. Erwin

Leimbach heiratete seine Frau

Monika, die als Mitarbeiterin

einer Herrenschuhfabrik seitdem

auch selbst einen Beitrag zur

Familienkasse beisteuern konnte.

Unwichtig war das nicht, denn

die Auftragslage war im Laufe der

Zeit nicht immer die gleiche und

schon gar nicht immer rosig

gewesen: „Es war nicht immer

leicht damals mit einer Schmie-

de. Die Bauern sind mit der Zeit

weniger geworden und dadurch

auch die Aufträge“, erinnert sich

Erwin Leimbach zurück,der dar-

aufhin auch Schlosserarbeiten in

Betracht gezogen hatte, um sein

Kundenfeld wieder zu erweitern. 

Bei all der mühsamen Arbeit

rückten Freizeit und Urlaub oft-

mals in den Hintergrund. Län -

gere Trips in ferne Länder waren

nicht drin, das Maximum waren

Wochenendausflüge in den

Bayerischen Wald oder in das

Berchtesgadener Land. Am lieb-

sten war es Erwin Leimbach

jedoch sowieso, zuhause in sei-

ner Werkstatt zu stehen. Hier und

da statteten ihm dort sogar Kin-

dergarten- und Schulgruppen

einen Besuch ab. Zuletzt waren

es immerhin noch zwei Stunden

täglich, die der 88-Jährige mit

dem Schmieden von Werkzeug

verbrachte. 

Fokus liegt nun auf der Familie

Seit einer kurzzeitigen Erkran-

kung im Herbst 2024 spielte

Erwin Leimbach mit dem Gedan-

ken, seinen Betrieb gewerblich

abzumelden und in den Ruhe-

stand zu wechseln. Finanziell

sind er und Ehefrau Monika

inzwischen gut abgesichert,

mehr Zeit bleibt nun für die

Historische Aufnahme des Anwesens Bamberger Straße 31, hier noch mit dem Holzvorbau, der durch
einen Unfall zerstört wurde.

Erwin Leimbach hieß Kindergartengruppen und Schulklassen gleichermaßen in seiner Werkstatt
willkommen.
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Touren durch Hallstadt mit dem

geliebten E-Bike, für Tagesaus-

flüge zu Verwandten sowie für

das regelmäßige Schwimmen

und Saunieren. Hinzu kommen

familiäre Verpflichtungen als

Großvater und Onkel, die Erwin

Leimbach gerne wahrnehmen

möchte. „Ich glaube nicht, dass

mir langweilig wird“, vermutet

er mit einem Lächeln auf den

Lippen.

Und falls doch einmal etwas

Sehnsucht nach alten Zeiten auf-

kommt, so bleibt ihm die Werk-

statt im Erdgeschoss der Bamber-

ger Straße 31 weiterhin erhalten,

denn hobbymäßig möchte er das

Schmieden nach wie vor nicht

aus dem Auge verlieren. Auch

deshalb darf er sich in der

Zukunft uneingeschränkt auf

die gewonnene Freizeit freuen.

„Man muss mit dem zufrieden

sein, was man hat und sollte

nicht unzufrieden darüber sein,

was man nicht hat“, resümiert er

nach 75 Jahren Laufbahn als

Schmied – und damit ist eigent-

lich alles gesagt.

Für den Ruhestand wünschen

wir einem echten Hallstadter

Original alles erdenklich Gute!

möchte weiter hobbymäßig schmieden: Erwin Leimbach, hier mit seiner Frau monika in der Werkstatt.

AmtLicHE BEKAnntmAcHUngEn

Die Stadt Hallstadt trauert um Herrn  

Dr. Rudolf Härtl
Träger der Bürgermedaille der Stadt Hallstadt 

Sein unermüdlicher Einsatz für das Gemeinwohl der Stadt
war vorbildlich.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Thomas Söder
Erster Bürgermeister der Stadt Hallstadt

und im Namen des Stadtrates der Stadt Hallstadt
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StAdt HALLStAdt

Satzung 
über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze

der Stadt Hallstadt
(Hebesatzsatzung) 

vom 27. November 2024

Aufgrund des Art. 22 Abs. 2, Art. 23 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern in der

Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBI. S. 796), zuletzt geändert § 1 Abs. 6

der Verordnung vom 4. Juni 2024 (GVBI. S. 98) und Art. 18 des Bayerischen Kommunalabga-

bengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBI. S. 264), zuletzt

geändert durch § 1 Abs. 10 der Verordnung vom 4. Juni 2024 (GVBI. S. 98)) in Verbindung mit 

§ 25 Abs. 1 und 2 des Grundsteuergesetzes (GrStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom

7. August 1973 ((BGBI. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember

2022 (BGBl. 15. 2294)) und Art. 5 des Bayerischen Grundsteuergesetzes vom 10. Dezember 2021

(GVBI. S. 638), zuletzt geändert durch Art. 9 des Gesetzes vom 21. April 2023 (GVBI. S. 128) und

mit § 16 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom

15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 27. März

2024 (BGBl. 2024 I S. 108)

erlässt die Stadt Hallstadt folgende Satzung:

§ 1 Hebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)

Haushaltsjahr 2025 180 v.H.

2.  für die Grundstücke (Grundsteuer B)

Haushaltsjahr 2025 180 v.H.

3.  für die Gewerbesteuer

Haushaltsjahr 2025 310 v.H.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hallstadt, 28. November 2024

Thomas Söder

Erster Bürgermeister
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Stadt Hallstadt   
 

 
BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Bundestagswahl 
am 23. Februar 2025 

 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die  
 

 Stadt Hallstadt 
 

 

wird in der Zeit von Montag, 3. Februar bis Freitag, 7. Februar 2025 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) 
 

 

 während der allgemeinen Öffnungszeiten 

 
im Rathaus der Stadt Hallstadt, Bürgeramt (Erdgeschoss), Zimmer 01, Marktplatz 2, 96103 Hallstadt  
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn 
Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. 
 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann  

von Montag, 3. bis spätestens Freitag, 7. Februar 2025, 12:00 Uhr im 

Rathaus der Stadt Hallstadt, Bürgeramt (Erdgeschoss), Zimmer 01, Marktplatz 2, 96103 Hallstadt 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.  
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 2. Februar 2025 eine Wahl-
benachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 

 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Bamberg 235 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder 
durch Briefwahl 

 
teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person. 

  
Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 21. Februar 2025, 15 Uhr, 
im Rathaus der Stadt Hallstadt, Bürgeramt (Erdgeschoss), Zimmer 01, Marktplatz 2, 96103 Hallstadt 
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den 
Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragen. 
 

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 

Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum Sonntag, 2. Februar 2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum Freitag, 7. Februar 2025) versäumt hat, 
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b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen entstanden ist, 
c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach 

Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

Der Wahlschein kann in den oben genannten Fällen bei der in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis zum Wahltag, 
15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. 
 

6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 
 

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, wird für die wahlberechtigte Person im Wählerver-
zeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person 
ohne Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die beantragten Wahlun-
terlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt 
wenden. Bis spätestens Samstag, 22. Februar 2025, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein 
beim Wahlamt zu beantragen, wenn die wahlberechtigte Person glaubhaft versichert, dass der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist oder sie ihn verloren hat. 
 

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Sie können auch durch die Wahl-
berechtigten persönlich abgeholt werden. An andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen 
amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.  
 

9. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimmberech-
tigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat 
 

10. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 
 

 
  

 
Hallstadt, 18.12.2024 
_____________________________________________      ______________________________________________ 
       Thomas Söder 
       Erster Bürgermeister 
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FinAnZAmt BAmBERg

Mitteilung zu
den Grundsteuer -
bescheiden nach
neuem Recht 
Die Steuerpflichtigen erhalten

insgesamt drei Bescheide. Die

Berechnung in jedem Bescheid

baut jeweils auf der Berechnung

des vorherigen Bescheids auf.

Die ersten beiden Bescheide

(Bescheid über die Grundsteuer -

äquivalenzbeträge sowie

Bescheid über den Grundsteuer-

messbetrag) werden durch das

zustän dige Lagefinanzamt ver-

schickt, sobald Ihre Grundsteuer-

erklärung bearbeitet wurde.

Diese Bescheide liegen Ihnen

bereits vor. Den dritten Bescheid

(Grundsteuerbescheid) ver-

schickt die örtliche Gemeinde.

Grundlage für den Grundsteuer-

bescheid der Gemeinden sind die

Berechnungsgrundlagen des

Finanzamtes. Diese sind für die

Gemeinden bindend.

Deshalb müssen die Steuerpflich-

tigen ein besonderes Augenmerk

auf die Grundlagenbescheide des

Finanzamtes richten (insbeson-

dere durch einen Vergleich des

bisherigen Grundsteuermessbe-

trags mit dem neuen Grundsteu-

ermessbetrag). Vor allem bei grö-

ßeren Abweichungen gegenüber

dem bisherigen Grundsteuer-

messbetrag sollten die Berech-

nungsgrundlagen und die Anga-

ben in der Grundsteuererklärung

noch einmal sorgfältig geprüft

werden. Ergeben sich hier

Unplausibilitäten, sollte mit dem

Finanzamt Kontakt aufgenom-

men werden. Werden Berichti-

gungen vom Finanzamt aner-

kannt, erfolgt eine Anpassung

der Grundlagenbescheide durch

das Finanzamt und die Gemeinde

wird einen neuen Grundsteuer-

bescheid erlassen.

Ein Widerspruch gegen den

Grundsteuerbescheid der

Gemeinde führt nicht dazu, dass

die Berechnungsgrundlagen des

Finanzamtes geändert werden

oder die Grundsteuer reduziert

wird.

Bei Fragen zum zugrunde geleg-

ten Grundsteuermessbetrag oder

den Grundsteueräquivalenzbe-

trägen bzw. dem Grundsteuer-

wert wenden Sie sich bitte

schriftlich an Ihr zuständiges

Finanzamt oder die Informati-

onshotline zur Bayerischen

Grundsteuer unter der Telefon-

nummer 089 30700077. Allge-

meine Informationen zur Grund-

steuerreform finden Sie unter

www.grundsteuer.bayern.de.

Hinweise auf Anzeigen bei

Änderungen der tatsächlichen

Verhältnisse 

Gem. Art. 6 Abs. 5 Satz 2 BayGrStG

müssen die Steuerbürgerinnen

und Steuerbürger Änderungen

der tatsächlichen Verhältnisse,

die sich auf die Höhe der Flächen

oder der Äquivalenzbeträge aus-

wirken oder zu einer Nachfest-

stellung oder der Aufhebung der

Flächen oder der Äquivalenzbe-

träge führen können, auf Beginn

des folgenden Kalenderjahres

zusammengefasst anzeigen. Die

Anzeige ist bis zum 31. März des

Jahres beim zuständigen Lage -

StAdt HALLStAdt

Umbau des Bürgeramtes 
 Im Bürgeramt erfolgt von Dienstag, 7. Januar, bis Mittwoch,

15. Januar, ein vollständiger Umbau, um den Service für Bürge-

rinnen und Bürger langfristig zu verbessern. Trotz der durch -

geführten Maßnahme sind wir von Donnerstag, 9. Januar, bis

Dienstag, 14. Januar, für Sie da, allerdings im Erdgeschoss und

im ersten Stock des Bürgerhauses in der Mainstraße 2. 

Bitte vereinbaren Sie für Ihre Anliegen in dieser Zeit vorab einen

Termin (0951 750-0 oder über hallstadt.de). Ab Donnerstag,

16. Januar, ist unser Bürgeramt wieder in den gewohnten Räum-

lichkeiten im Erdgeschoss des Rathauses zu finden.

StAdt HALLStAdt

Rathaus
geschlossen

Am Freitag, 27. Dezember,

und am Montag, 30. Dezem-

ber, findet im Rathaus in

Hallstadt kein Parteiverkehr

statt. In dringenden Fällen

(Wasserrohrbruch, Sterbefäl-

le, etc.) erreichen Sie unsere

Rufbereitschaft unter 0171

9517500.

Zum neuen Jahr, ab Don-

nerstag, 2. Januar, sind wir

wieder zu den gewohnten

Öffnungszeiten für Sie da.
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finanzamt abzugeben, das auf

das Jahr folgt, in dem sich die tat-

sächlichen Verhältnisse geändert

haben. Auf A 5 GrStR zu § 2 GrStG

„Meldewesen“ wird hingewiesen.

Mitteilung der Stadt Hallstadt

Die Stadt Hallstadt wird die

neuen Grundsteuerbescheide

am 14. Januar versenden.

StAdt HALLStAdt

Fundbüro
Immer wieder geben ehrliche

Finder verlorengegangene

Gegenstände in unserem Fund-

büro ab. Diese können während

der allgemeinen Öffnungszeiten

des Rathauses eingesehen und

abgeholt werden.

Aktuelle Fundliste

Stand: 11. Dezember 2024

Schwarzer Rucksack

Inhalt: Mandeln

gefunden am 9. Dezember

in der Marktscheune

Puppe in Tragetasche

gefunden am 9. Dezember

in der Tiefgarage Marktscheune

Inlineskates

Farbe grau/orange, Größe 45

gefunden am 29. November

an der Achterbrücke am Main

Silberner Ohrring

gefunden am 25. November

am Market Einkaufszentrum

Schwarzer Geldbeutel

gefunden am 11. November 

Baustelle „Landsknechtstraße“

Blaue Brille

gefunden am 8. November

vor dem Rathaus

Handy, Marke „Samsung“

gefunden am 5. November

im Wacholderweg

Kinderschlafanzug

Größe 122/128

gefunden am 4. November

in der Fischergasse

Schlüssel an einem Kabelbinder

Marke: „Mazda“

gefunden am 23. Oktober

vor der Hans-Schüller-Schule

Ring

gefunden am 14. Oktober Nähe

Landsknechtstraße

Handy, Marke „Samsung“

gefunden am 8. Oktober

am Aufseßhöflein vor dem Tor

Rosane, bedruckte Spieletasche

gefunden am 5. Oktober

in der Bamberger Straße

Firmenkarte, Fa. K-Bau

gefunden am 24. September

am Borstig

Tablet, Honor x 8 Pro

gefunden am 17. August

an der Kreuzung Marktplatz/

Fischergasse

Interessante Einblicke in die Kunst
von Ulla Reiter
Am Dienstag, 26. November, war die Bamberger Bildhauerin

Ulla Reiter im Zuge unserer beliebten Vortragsreihe der Artothek

Hallstadt in der Stadtbücherei St. Kilian zu Gast.

Zahlreiche Zuhörer hatten sich eingefunden, um dem Vortrag

der Künstlerin zu lauschen. Im Anschluss bestand die Möglich-

keit, ausführlicher mit Ulla Reiter ins Gespräch zu kommen.

Sie beantwortete Fragen zu ihren Kunstwerken und erklärte

angewandte Techniken.
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Jacke „North Bend“

schwarz

gefunden am 1. August in der

Landsknechtstraße

Ring

gefunden am 1. Juli auf dem

Parkplatz des St.-Ursula-

Kindergartens

Dunkelblaue Strickjacke

Größe M

gefunden im Mai/Juni 2024

auf dem Marktplatz

Handy, Marke „Samsung“

gefunden am 21. April an der

Pfarrkirche St. Kilian, Marktplatz

Brille, Marke „Guess“

gefunden am 4. April

an der Achterbrücke am Main

Etwas verloren oder gefunden?

Nehmen Sie gerne Kontakt zu

unserem Fundbüro auf.

Wir helfen Ihnen weiter.

Ansprechpartnerin

im Fundbüro:

Lena Schröder 

Telefon 0951 750-34

lena.schroeder@hallstadt.de

AUtOBAHn gmBH dES BUndES

Mehrtägige
Vollsperrung
der Unterführung
Fliederweg/Roppach

Von Montag, 20. Januar, bis

Freitag, 24. Januar, ist eine mehr-

tägige Vollsperrung der Unter-

führung Fliederweg/Roppach

erforderlich. Grund hierfür ist

das Ausschalen und Ausbauen

eines Traggerüstes im Zuge der

Baumaßnahmen an der A 70.

LAndKREiS BAmBERg

Rike Straub seit
zehn Jahren Ehren-
amtsbeauftragte im
Landkreis Bamberg

Seit zehn Jahren unterstützt Rike

Straub als Ehrenamtsbeauftragte

des Landkreises Bamberg die

ehrenamtlichen Strukturen in

der Region. „Rike Straub leistet

wertvolle Hilfestellung in allen

Fragen der ehrenamtlichen

Tätigkeit. Mit ihrer Arbeit wird

der Ausbau der Ehrenamtsstruk-

tur im Landkreis Bamberg nicht

nur gefördert, sondern auch

gewürdigt“, betont Landrat

Johann Kalb.

Ein Jahrzehnt im Dienst

des Ehrenamts  

2014 wurde die Position der

Ehrenamtsbeauftragten ins

Leben gerufen, um Vereine und

Initiativen gezielt zu stärken.

Rike Straub füllt diese Aufgabe

mit Engagement und Tatkraft

aus. Als zentrale Ansprechpart-

nerin unterstützt sie Ehrenamt -

liche unter anderem bei der

Mitgliederwerbung, der Bean -

tragung von Fördermitteln und

der fachlichen Beratung von

Jugendleiterinnen und -leitern.  

Mit weit über 1200 Vereinen und

Gruppierungen ist der Landkreis

Bamberg eine Region mit starker

ehrenamtlicher Prägung. Dazu

zählen unter anderem 234 Sport-

StAdt HALLStAdt

Vorläufige Sitzungstermine 
Januar

 Mittwoch , 15. Januar, 18 Uhr – Hauptverwaltungsausschuss

 Montag, 20. Januar, 18 Uhr – Bau-, Umwelt- und 

Verkehrs  ausschuss

Mittwoch, 29. Januar, 18 Uhr – Stadtrat

Jeweils im Sitzungssaal des Bürgerhauses, 2. OG, Mainstraße 2

Foto: Landratsamt Bamberg/Förtsch
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vereine, 70 Musikvereine,

67 Chöre und Gesangvereine,

27 Orts- und Kulturringe sowie

rund 75 politische Gruppen.

Landrat Johann Kalb betont: „Der

gesellschaftliche Zusammenhalt

ist bei uns ganz stark ausgeprägt.

Was mich besonders stolz macht

und zuversichtlich stimmt: Der

Gemeinschaftsgeist hat durch die

Pandemie nicht gelitten. Men-

schen sind in der Krise über sich

hinausgewachsen!“  

Ehrenamt als Erfolgsfaktor

Allein in den Bereichen Musik

und Sport förderte der Landkreis

Bamberg das Ehrenamt in den

Jahren 2014 bis 2024 mit rund

750.000 Euro. Diese Mittel

ermöglichten die Unterstützung

zahlreicher Projekte, Veranstal-

tungen und die Ausstattung der

Vereine.  

Neben finanzieller Förderung

bietet der Landkreis Bamberg

umfassende Beratung und Unter-

stützung für Ehrenamtliche und

Vereinsverantwortliche. Themen

wie Versicherungen, Projekt -

förderung oder die nachhaltige

Sicherung finanzieller Mittel

gehören ebenso dazu wie die

Vernetzung von Menschen,

Vereinen und Initiativen.  

Ein starkes Fundament

für die Zukunft

„Vereine und Gruppierungen

sind das Rückgrat unserer leben-

digen Gemeinschaft. Sie machen

den Landkreis Bamberg zu einem

Ort, an dem sich Menschen

wohlfühlen und sich mit ihrer

Heimat verbunden fühlen“,

so Landrat Kalb. Rike Straub

ergänzt: „Unser Ziel war es von

Anfang an, das Ehrenamt sicht-

bar zu machen und mit pass -

genauen Hilfsangeboten zu

stärken. Gemeinsam mit den

BiLd dES mOnAtS

„Adventsmorgen auf dem Kreuzberg“
Fotograf: Josef Diller

In jeder Amtsblatt-Ausgabe veröffentlichen wir ein aktuelles „Bild

des Monats“. Einsendungen können jederzeit unter Nennung des

Fotografen und eines Bildtitels an presse@hallstadt.de geschickt

werden. Alternativ können Einsendungen unter

https://www. hallstadt.de/onlineformulare/bild-des-monats

auch direkt vom Smartphone aus hochgeladen werden.

Ehrenamtlichen konnten wir

in den letzten zehn Jahren viel

bewegen.“  

Im Landkreis Bamberg wird das

Ehrenamt nicht nur gewürdigt,

sondern aktiv gelebt und unter-

stützt – ein Engagement, das

Brücken baut und die Region

nachhaltig stärkt.  

BRK-KREiSvERBAnd BAmBERg

Blutspenden-
ehrung 2024

Am Montag, 9. Dezember, fand in

der Rettungszentrale des Bayeri-

schen Roten Kreuzes in Bamberg

die Blutspendenehrung 2024

statt. In Hallstadt haben im Jahr

2024 vier Blutspendetermine

stattgefunden, zu denen insge-

samt 648 Spender gekommen

waren. Für jeweils 75 Blutspen-

den wurden aus Hallstadt Sabine

Hoff und Dieter Ruß geehrt.

BündniS90/diE gRünEn HALLStAdt

Informativer
Austausch und 
Stammtisch
Die Ortsgruppe Bündnis90/

DIE GRÜNEN lädt ein zum infor-

mativen Austausch und Stamm-

tisch am Donnerstag, 16. Januar,

ab 19 Uhr in die Fässla Stubn

Hallstadt. 

Wir freuen uns auf Euch!
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StAdt HALLStAdt

Impressionen vom
Weihnachtsmarkt

Viele Besucher kamen zum Hallstadter Weihnachts-

markt, auf dem einiges geboten war. 

Neben einem vielfältigen Warenangebot auf dem

Marktplatz und in der Fischergasse, gaben die Hall-

stadter Chöre in der Pfarrkirche St. Kilian ein ein-

drucksvolles Konzert zum Besten. Kinderbuchautor

Paul Maar hielt am Nachmittag vor rund 150 Zuhörern

eine Vorlesung im Jugendheim ab, am frühen Abend

beschenkte der Nikolaus zahlreiche Kinder mit einem

kleinen Präsent. 

Die schönsten Impressionen vom Weihnachtsmarkt

haben wir in einer Galerie zusammengestellt.
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Sv dÖRFLEinS

Festkommers im
Sportheim –
Goldene Raute und
ein neues Ehren -
mitglied

Der SV Dörfleins hat im Novem-

ber zum zweiten Mal die Goldene

Raute, das Gütesiegel des Bayeri-

schen Fußballverbandes, verlie-

hen bekommen. Die besondere

Ehrung wurde dem Verein für

seine hervorragende Jugendar-

beit, das vorhandene Ehrenamt,

das vielfältige Breitensportange-

bot sowie der Vermittlung von

Gesundheit und Prävention

zuteil. Die Auszeichnung wurde

im Rahmen des Festkommerses

anlässlich des 75-jährigen Ver-

einsbestehens im Sportheim

überreicht. Die Vorstandschaft

und der Ehrenamtsbeauftragte

Rainer Franzen nahmen den

Preis mit Stolz entgegen. 

Mit seinen über 800 Mitgliedern

ist der SV Dörfleins ein lebendi-

ger und aktiver Verein, der nicht

v.l.n.r. Rainer Franzen, christian Ott, Hannes Porzelt, Patrick Eberlein, Joachim Karl, Hans-Jürgen Wich

Hans-Jürgen Wich (li.) wurde zum Ehrenmitglied ernannt

nur sportlich, sondern auch

gesellschaftlich eine wichtige

Rolle für die Menschen in Dörf-

leins spielt. Im Verlauf des Fest-

kommersabends gratulierten

dem SVD daher auch zahlreiche

anwesende Partnervereine und

Ehrengäste zum Jubiläum. Eine

besondere Ehre wurde Vorstand-

schaftsmitglied Hans-Jürgen

Wich zuteil, der für seine jahr-

zehntelange Verdienste im Ver-

ein verdientermaßen zum Ehren-

mitglied ernannt wurde.

OBSt- Und gARtEnBAUvEREin
HALLStAdt

Karpfenessen am
Freitag, 24. Januar
Wir fahren am Freitag, den 24.

Januar, zum Karpfenessen nach

Stolzenroth. Abfahrt ist bei Deu-

ber um 17 Uhr, am Marktplatz um

17.15 Uhr. Die Rückfahrt erfolgt

gegen 22 Uhr. Der Fahrpreis

beträgt 10 Euro pro Person. 

Wir würden uns über Anmeldun-

gen, auch von Nichtmitgliedern,

unter 0951 71634 freuen.

KRiEgER- Und SOLdAtEnKAmERAd-
ScHAFt dÖRFLEinS

Neujahrsgrüße des
ersten Vorsitzenden

Die Krieger- und Soldatenkame-

radschaft Dörfleins wünscht

allen Mitgliedern und Gönnern

alles Gute, viel Glück und

Gesundheit für das Jahr 2025. 

Mit kameradschaftlichem Gruß

Johann Güßregen,

erster Vorsitzender



15

FREiZEit

OBSt- Und gARtEnBAUvEREin
dÖRFLEinS

Langjährige
Mitglieder zu
Ehrenmitgliedern
ernannt
Traditionell fand die beliebte

Adventsfeier des Obst- und Gar-

tenbauvereins mit Punsch und

Stollen im Sportheim des SV

Dörfleins statt. Der Obst- und

Gartenbauverein durfte sich wie-

der über viele Neumitglieder

freuen. Während der Adventsfei-

er wurden die 20 neuen Mitglie-

der mit einem Blumenstock will-

kommen geheißen.

Des Weiteren nutzte der OGV die

Veranstaltung, um langjährigen

Mitgliedern Anerkennung zu zol-

len. Irmgard Erning, Gerta Härtl,

Robert Brückner und Helmut

Kuhnke sind bereits seit 40 Jah-

ren treue Mitglieder des Vereins

und erhielten die Ehrennadel in

Gold. Uwe und Ruth Helmschrott

gehören seit 25 Jahren zum OGV.

Ruth Helmschrott wirkt seit meh-

reren Jahren aktiv im Ausschuss

mit und Uwe Helmschrott ist seit

kurzer Zeit Kassenprüfer.

Eine besondere Freude war es der

Vorsitzenden Claudia Wolf, die

Mitglieder Lisa Ramer, Peter

Eichhorn und Erwin Ramer für

die 50-jährige Vereinszugehörig-

keit zu Ehrenmitgliedern zu

ernennen.

St. KiLiAn vEREin

Weihnachtliche
Feier am Samstag,
4. Januar
Die Vorstandschaft des St. Kilian

Verein lädt alle Mitglieder mit

ihren Familien, besonders mit

Kindern und Enkelkindern, ein

zur weihnachtlichen Feier am

Samstag, 4. Januar 2025, um 18

Uhr im evangelischen Gemein-

deheim an der Königshofstraße.

Wir freuen uns darauf, auch

Sponsoren, Freunde und Gönner

unseres Vereins begrüßen zu

dürfen.

Neben weihnachtlicher Musik

und der Versteigerung von Weih-

nachtszweigen werden wir mit

besinnlichen Texten und fröhli-

chen Beiträgen die weihnachtli-

che Festzeit ausklingen lassen.

Zum Haussegen statten die Heili-

gen Drei Könige dieser traditio-

nellen Veranstaltung ihren

Besuch ab. In geselliger Runde

kann mit dem bekannten „Stärk

antrinken“ der Abend beendet

werden.

KAtH. BURScHEn- Und mÄnnER -
vEREin dÖRFLEinS

Jahreshaupt -
versammlung am
Sonntag, 19. Januar
Der katholische Burschen- und

Männerverein Dörfleins lädt alle

Mitglieder zur Jahreshauptver-

sammlung am Sonntag, 19. Janu-

ar, um 18 Uhr in den Saal der

Brauerei Eichhorn ein.

Die Tagesordnung sieht folgende

Punkte vor: Begrüßung durch

den ersten Vorstand, Bekannt -

machung der Tagesordnung,

Bericht der Vorstandschaft -

untermalt mit Bildern der Ver -

anstaltungen, Kassenbericht,

Kassenprüfbericht, Verlesung des

Vereinsbuches, Verlesung des

Fahnenbuches, Worte des Ver-

einspräses, Bildung eines Wahl-

ausschusses, Entlastung der

Vorstandschaft, Neuwahlen,

Ehrungen, Vorschau 2025, 

Wünsche und Anträge.

die anwesenden Ehrenmitglieder mit den beiden vorsitzenden sowie dem ersten und zweiten 
Bürgermeister: v.l.n.r. Hans-Jürgen Wich, Erwin Ramer, claudia Wolf, Peter Eichhorn, thomas Söder 
und Karin Eichhorn
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tHEAtERgRUPPE HALLStAdt

Theaterstück 2025 –
„Eine ganz heiße
Nummer“

Der Vorverkauf läuft, Karten für

das neue Stück können zum Preis

von 12 Euro sowohl online, als

auch bei den bekannten Vorver-

kaufsstellen erworben werden.

Gespielt wird „Eine ganz heiße

Nummer“, eine Komödie in zwei

Akten von Andrea Sixt in der

Hans-Schüller-Schule in Hall-

stadt. Regie führt Hilde Ruß.

Inhalt des Stückes

Seit immer mehr Supermärkte

aus dem Boden wachsen, ist es

schlecht bestellt um den Tante-

Emma-Laden von drei Damen.

Sie stehen kurz davor, das

Geschäft schließen zu müssen

und arbeitslos zu werden.

Da haben sie eine geniale Idee.

Erotischer Telefonservice soll die

klamme Kasse wieder aufbessern

und ihre Existenz retten. Das ist

vor den Toren der Domstadt

Bamberg zwar eine echte Markt-

lücke, aber auch ein erzkonserva-

tives Problem. „Maya“, „Sarah“

und „Lolita“ drucken Handzettel

und bieten darauf eine ganz

heiße Nummer an. In Hallstadt

selbst gibt es durchaus auch

interessierte Männer, die diese

Hotline zu ihrem Vergnügen

nutzen. Ob das alles gut geht?

Vorverkaufsstellen

-  Lotto-Hümmer im ERTL-

Zentrum, Hallstadt

-  bvd-Kartenservice, 

Lange Str. 39-41, Bamberg

- online unter www.okticket.de

HALLStAdtER cHÖRE

Hallstadter Chöre
singen für
„Menschen in Not“ 
Am 2. Adventssonntag fand das

traditionelle Adventskonzert

„Musik und Meditation“ der Hall-

stadter Chöre statt. Fast alle

Chöre aus Hallstadt waren auch

diesmal aktiv dabei: die Jugend-

Schola von St. Kilian, Leitung

Andrea Netter-Eder, die Johan-

nesspatzen, Leitung Andreas

Schlechtweg, die Männerchor -

gemeinschaft Liedertafel/Lieder-

hort Hallstadt, Leitung Terezie

Kosmakova, der Evang. Kirchen-

chor, Leitung Andreas Schlecht-

weg, die Schola St. Kilian, Leitung

Fabian Daßler, und der Liederhort

mit den Busy Tones, Leitung

Clara Viering, den Coloured

Voices und MaaBella’s, Leitung

jeweils Wolfram Joh. Brügge-

mann. An der Orgel wurden von

Hans Deusel weihnachtliche

Weisen intoniert.

Zwischen den einzelnen Chor-

beiträgen wurden meditative

Texte gelesen, die dazu beigetra-

gen haben, die Hektik und den
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Stress der Vorweihnachtszeit für

eine Stunde zu vergessen. Die

Gesamtleitung des Konzertes

hatte Wolfram Joh. Brüggemann.

Alles in allem ein Konzert als

Ruhepunkt und Besinnung auf

das Wesentliche der Adventszeit,

die Vorbereitung auf die Geburt

des Herrn.

Am Ende des Adventskonzertes

wurden die Besucherinnen und

Besucher gebeten eine Spende

für das Projekt „Menschen in

Not“ in Bamberg zu geben. Es

konnten rund 1.041 Euro an die-

ses Projekt überwiesen werden.

gESAngvEREin LiEdERtAFEL E.v.

Männergesang -
verein Liedertafel
Hallstadt wird
jünger und
weib licher

Der Männergesangverein

Liedertafel Hallstadt schreibt

Geschichte und startet ins Jahr

2025 mit neuem Schwung.

Zusätzlich zum bestehenden

Männerchor findet die noch

junge Chorgemeinschaft „Busy

Tones – der 2-Wochen Chor“,

derzeit aus 12 jung gebliebenen

Sängerinnen bestehend, dort ihr

neues Zuhause. Diese war aus

finanziellen Gründen zum Jah-

reswechsel plötzlich vereinslos

dagestanden. Die motivierten

Frauen waren sich schnell einig,

dass sie ihr Herzensprojekt nicht

aufgeben möchten und wandten

sich an die Vorstandschaft der

Liedertafel Hallstadt. Es folgten

aufgrund der Eile sofortige

Gespräche und Sitzungen und

schnell war klar, dass Jung und

Alt sich sicherlich gut ergänzen

können. 

Schließlich wurden die Busy

Tones bei der Liedertafel Hall-

stadt mehr als herzlich aufge-

nommen. „Wir sind total happy,

mit der Liedertafel Hallstadt eine

neue Heimat gefunden zu

haben“, so Saskia Postler, Chor-

sprecherin der Busy Tones.

Chorleiterin Clara Viering wird

die 12 Sängerinnen auch in ihre

neue Vereinsheimat begleiten. 

Was die Mitglieder vereint ist die

Freude am Singen und die per-

sönliche (busy) Lebenssituation:

eingespannt in familiäre und

berufliche Verpflichtungen tref-

fen sich die Busy Tones nur im

Zweiwochenrhythmus jeweils

am Donnerstag um 19.30 Uhr

und am Samstag, 9.30 Uhr, im

Orff-Zimmer der Hallstadter

Schule. Das Liedergut ist modern

und aus dem Radio wohlbekannt,

so z. B. Texas Hold’em, 4-Chords-

Medley, Happy, Shallow, All of

me, Hello, Fix You, Don’t stop me

now, You are the reason u.v.m. 

Die Busy Tones und der Männer-

chor sind immer auf der Suche

nach Verstärkung und freuen

sich über jede Stimme: egal ob alt

oder jung, Frau oder Mann, Laie

oder Profi. Wichtiger als die per-

fekte Stimme ist die richtige

Stimmung, mit der die gemein-

same Zeit verbracht wird. Nach

der Chorprobe des Männercho-

res, welche immer donnerstags

um 19.30 Uhr in der Schulmensa

der Hallstadter Schule stattfindet,

besteht die Möglichkeit auf einen

geselligen Ausklang, um die

Chorgemeinschaft zu stärken.

Kommen Sie doch gerne unver-

bindlich vorbei!

Mehr Infos zu den Busy Tones

und den Probeterminen finden

Sie unter Instagram @chor_hall-

stadt oder per E-Mail busytones@

web.de und für den Männerchor:

maennerchor-hallstadt@

gmx-topmail.de.
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Christbaum selbst zu unserer

Veranstaltung mitzubringen.

Dieses Engagement Ihrerseits

belohnen wir mit einem Verzehr-

gutschein! 

Auf Ihr Kommen freut sich die

Freiwillige Feuerwehr Dörfleins

tv HALLStAdt

Fitnesskurse in
der Bettelseehalle

Um körperliche und geistige Fit-

ness zu erhalten und Begegnun-

gen zu fördern, bietet der TV

Hallstadt jeden Donnerstag von

15.15 bis 16.45 Uhr in der Bettel-

seehalle Gymnastik für Senioren

an, außerdem Fitnessgymnastik

für Frauen ab 50 Jahren, mitt-

wochs von 19 bis 20 Uhr, im Gym-

nastikraum der Bettelseehalle. 

Nähere Informationen erhalten

Sie bei Marga Sterzer, 0951 71018.

FEUERWEHR dÖRFLEinS

Es ist wieder soweit:
Knut kommt!

Wer schon dabei war, kennt es

natürlich, und weiß, wie toll die

Veranstaltung ist und kann

gleich unten weiterlesen. Knut

findet heuer zum achten Mal statt

und ist eine Veranstaltungsidee

der Freiwilligen Feuerwehr Dörf-

leins. Wir wollen Ihnen damit die

Gelegenheit geben, Ihren Christ-

baum loszuwerden und gleich-

zeitig ein paar gemütliche Stun-

den miteinander zu verbringen.

Wenn Sie in Dörfleins wohnen,

werfen Sie Ihren Christbaum ein-

fach vor die Tür, und wir holen

ihn am Freitag, 12. Januar, ab 12

Uhr ab.

Am Samstag, 13. Januar, sind Sie

am Grillplatz am Diller Keller in

Dörfleins, ab 15 Uhr, herzlich

willkommen. Wir sorgen für das

leibliche Wohl, damit wir bei

Glühwein, Bratwürsten und Pizza

ein paar Stunden miteinander

verbringen können. Für die Kin-

der wird es Stockbrot geben.

Selbstverständlich werden wir

neben dem Glühwein auch für

andere Getränke sorgen. Und

ganz nebenbei verbrennen wir

die Weihnachtsbäume. Es besteht

für Sie, aus Hallstadt und Dörf-

leins, die Möglichkeit, Ihren
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FEUERWEHR HALLStAdt

Umgestürzter Lkw
im Baustellen -
bereich

In der Nacht vom 19. November

wurden wir zusammen mit den

Feuerwehren Gundelsheim und

Trunstadt sowie der Ständigen

Wache der Feuerwehr Bamberg

auf die A 70 in den Baustellenbe-

reich alarmiert. Zwischen den

Anschlussstellen Hallstadt Ost

und Hallstadt in Fahrtrichtung

Schweinfurt kollidierte ein Lkw

mit einer Betonbarriere. 

Durch den Aufprall versetzte sich

der Lkw in Schräglage. An der

Einsatzstelle angekommen

befand sich der Fahrzeugführer

noch in der Fahrerkabine. Dieser

wurde durch die Kameraden der

Ständigen Wache über die Tür

gerettet und im Anschluss dem

Rettungsdienst übergeben.

Durch uns wurden die auslaufen-

den Betriebsstoffe aufgenommen

und die Unfallstelle gereinigt. 

Nach unseren Maßnahmen

konnte die Einsatzstelle der Poli-

zei übergeben werden. Nach

circa einer Stunde waren alle

Fahrzeuge einsatzbereit zurück

am Standort. 

Für die Dauer der Bergung des

Lkws war die Autobahn für meh-

rere Stunden voll gesperrt. Dies

führte zu erheblichen Verkehrs-

behinderungen auf den Umlei-

tungsstrecken.
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HAnS-ScHüLLER-ScHULE

Informationsabend
für Schulanfänger

Liebe Eltern und Erziehungsbe-

rechtigte unserer zukünftigen

Erstklässler, die Hans-Schüller-

Grundschule Hallstadt lädt als

Vorbereitung für die Schulein-

schreibung und Schulaufnahme

zum Informationsabend ein.

An diesem Abend möchten wir

Ihnen unsere Schule vorstellen

und für Sie wichtige Fragen

beantworten: 

Welche rechtliche Grundlagen

gibt es zur Schulanmeldung? 

Ist mein Kind schulfähig? 

Was gibt es Wissenswertes für

Eltern von Schulanfängern?

Zu Beginn stellen sich der Kin-

derhort Ankerplatz (AWO) und

die Mittagsbetreuung Schatzkiste

(AWO) mit ihrem Angebot vor. 

Alle Erziehungsberechtigten sind

zu diesem Informationsabend

herzlich eingeladen am Donners-

tag, 9. Januar 2025, um 18 Uhr

in die kleine Turnhalle der Hans-

Schüller-Grund- und Mittel -

schule Hallstadt.

Vorab-Informationen zum

Schulspiel vor der Einschulung

Papiere

Vorab in Kopie folgende Unterla-

gen bis 7. Februar bei der Schule

abgeben: Geburtsurkunde, Tauf-

schein für evangelische/katholi-

sche Kinder, Sorgerechtsbe-

schluss bei Alleinerziehenden,

Nachweis zum Masernschutz

(vom Gesundheitsamt), Bestäti-

gung der Schuleingangsuntersu-

chung bzw. Termin für die Schul-

eingangsuntersuchung, ggf.

Zurückstellungsbescheid aus

dem Vorjahr. Freiwillig können

Sie uns den Bogen „Informatio-

nen für die Grundschule“ aus-

händigen, den Sie vom Kinder-

garten bekommen haben.

Anmeldepflicht

Für alle Kinder, die bis zum

30. September 2025 sechs Jahre

alt sein werden (also spätestens

am 30. September 2019 geboren

sind), alle Kinder, die im letzten

Schuljahr zurückgestellt wurden,

alle Kinder, die die Eltern zurück-

stellen lassen wollen. Für alle bis

30. Juni 2019 geborenen Kinder

StAdt HALLStAdt

Stadtmeister -
schaften im
Kunstradfahren

Die Stadt Hallstadt gratuliert den

erfolgreichen Sportlerinnen und

Sportlern der kürzlich ausgetra-

genen Stadtmeisterschaften im

Kunstradfahren, die vom RSMV

Concordia Hallstadt e.V. organi-

siert wurden. Bei der feierlichen

Siegerehrung würdigten die bei-

den Bürgermeister die Leistun-

gen der Teilnehmer, die mit

beeindruckendem Können und

großem Engagement einen span-

nenden Wettkampf boten.

Die Stadtmeisterschaften wurden

auf Initiative von Stadtrat Manuel

Reitberger wieder ins Leben

gerufen. Weitere lokale Meister-

schaften in anderen Sportarten

konnten bereits erfolgreich

durchgeführt werden und die

Planungen für einen Wettkampf

im Kegeln sind bereits weit fort-

geschritten. Die Stadt Hallstadt

freut sich darauf, auch in Zukunft

den sportlichen Ehrgeiz und die

Gemeinschaft durch solche Ver-

anstaltungen zu fördern.
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besteht Schulpflicht. Erziehungs-

berechtigte von Kindern, die im

Zeitraum 1. Juli bis 30. September

2019 geboren sind, können an -

schließend von der sogenannten

Korridorregelung Gebrauch

machen. Dazu müssen Sie der

Schule in schriftlicher Form bis

zum 10. April mitteilen, dass Sie

die Einschulung auf das Jahr

2026 verschieben möchten. 

Der Antrag auf Zurückstellung

vom Schulbesuch kann mit der

Schulanmeldung gestellt werden.

Einschulung nicht 

schul pflichtiger Kinder

Vom 1. Oktober bis 31. Dezember

2019 Geborene können auf An -

trag der Erziehungsberechtigten

eingeschult werden. Die Ent-

scheidung über eine Überprü-

fung der Schulfähigkeit und ob

das Kind eingeschult wird, trifft

die Schulleitung. Kinder, die ab

dem 1. Januar 2020 geboren sind,

können auf Antrag der Erzie-

hungsberechtigten eingeschult

werden. Ein schulpsychologi-

sches Gutachten ist erforderlich.

Sprengelpflicht

Ihr Wohnort bestimmt die zu -

ständige Grundschule. Auskunft,

zu welchem Sprengel Sie gehö-

ren, erteilen die Schulen. Sie fin-

den auf unserer Homepage ein

aktuelles Sprengelverzeichnis.

Die Schulanmeldung muss in

jedem Fall an der Sprengelschule

erfolgen. Soll das Kind in einer

anderen als dieser sogenannten

Sprengelschule zur Schule ge -

hen, kann von den Erziehungs-

berechtigten bei der Schulanmel-

dung ein Antrag auf gastweisen

Schulbesuch gestellt werden.

Diesen Antrag stellen Sie bitte

zeitgleich mit der Anmeldung an

der Schule. Formulare erhalten

Sie entweder in den Sekretariaten

der Schulen oder auf unserer

Homepage. Bitte geben Sie Bestä-

tigungen, die Ihre Angaben bele-

gen, mit dem Antrag ab (Beschei-

nigung des Arbeitgebers, Betreu-

ungsplatz etc.)

Erster Schultag:

Dienstag, 16. September 2025

HAnS-ScHüLLER-ScHULE

Gaustadter
St.-Josefs-Kirche
„zieht modern“
in die Mittelschule
Hallstadt ein

Die Kunst-AG der Mittelschule

Hallstadt beschäftigte sich im

letzten Schuljahr im Rahmen

eines Projektes mit der Univer -

sität Bamberg intensiv mit Denk-

malpflege und Kulturerbe,

speziell mit der Innenraumbe -

malung der Gaustadter St.-Josef-

Kirche. 

Unter Leitung von Prof. Dr. Paul

Bellendorf von der Professur für

Restaurierungswissenschaft

sowie in Begleitung von Frau

Rohm und Frau Michel durften

sich die Schülerinnen und Schü-

ler im Labor des Kompetenzzen-

trums für Denkmalwissenschaf-

ten und Denkmaltechnologien

(KDWT) über die Arbeit der Stu-

dierenden informieren und

selbst verschiedene Techniken

und Geräte ausprobieren.

Im Vorfeld haben die Jugend -

lichen in der Gaustadter St.-

Schule Hallstadt, Freizeitzimmer

St. Josefskirche in gaustadt
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Josefs-Kirche die Bemalung des

Chorraumes, unter Begleitung

des Messners M. Göppner, genau

betrachtet. Die aufwendige Scha-

blonenmalerei wurde im Zuge

der Renovierung 1999 wiederher-

gestellt. Die Schülerinnen und

Schüler fertigten Skizzen und

Schablonen an, bevor sie die

Originale abzeichnen durften.

Diese so gewonnenen Entwürfe

wurden in der Schule weiterbear-

beitet und dienten wiederum als

Grundlage für eine neu umge-

setzte zeitintensive Wandbema-

lung. Diese ziert ab jetzt die Wand

des Freizeitzimmers der Mittel-

schule in Hallstadt.

KindERScHUtZBUnd BAmBERg E.v.

Familienpaten
gesucht

Familien im Alltag begleiten, ent-

lasten und unterstützen. Dies ist

das Ziel des Familienpatenpro-

jektes, denn jede Familie kennt

Zeiten in denen einfach mal alles

zu viel wird und einen die Her-

ausforderungen des Alltags über

den Kopf wachsen. 2 bis 3 Stun-

den Unterstützung die Woche

können da eine große Hilfe sein

und kleine Wunder bewirken.

Wir suchen engagierte Menschen

jeden Alters, die mit ihrer

geschenkten Zeit viel bewirken

und Familien in der direkten

Umgebung helfen möchten. 

Als Ehrenamtliche erhalten Sie

vorab eine bereichernde Schu-

lung, werden in Ihrem Engage-

ment durch die Koordinatorin

begleitet und sind in ein nettes,

bunt gemischtes Team einge-

bunden. 

Die nächste Schulung startet am

24. Januar 2025. Wir freuen uns

sehr Sie/Euch als Ehrenamtliche

bei uns zu begrüßen! 

Information und Kontakt:

Yvonne Berberich,

Kinderschutzbund Bamberg e.V.,

0951 28192 oder

yvonne.berberich@kinder-

schutzbund-bamberg.de. 

Informationen unter 

www.kinderschutzbund-

bamberg.de.

BFS mARiAHiLF

Berufsfachschule
Mariahilf lädt
zum Infoabend
am 15. Januar

Mit einer Ausbildung an der

Berufsfachschule Mariahilf wird

man ein starker Begleiter von

morgen und wirkt dort, wo es

Bedeutung hat: direkt am Men-

schen. Mit dem besonderen Kon-

zept der „anderen Lernwelt“

erwirbt man dabei nicht nur eine

qualifizierte Ausbildung und den

Mittleren Schulabschluss, son-

dern legt ein starkes Fundament

für die eigene Zukunft – persön-

lich wie beruflich.

Am Mittwoch, 15. Januar, um

18.30 Uhr informieren wir über

die Ausbildungen im Bereich

Ernährung und Versorgung, Kin-

derpflege und Sozialpflege am

Stephansplatz 2 in Bamberg. 

Wir laden alle Schülerinnen,

Schüler und Interessierte ein, die

zum Schuljahresende 2024/25

die erfüllte Vollzeitschulpflicht,

einen Mittelschulabschluss, den

Mittlerem Schulabschluss errei-

chen werden oder als Querein-

steiger bei uns starten wollen.

Wir freuen uns auf das erste

Kennenlernen an unserer Schule.

Weitere Informationen erhalten

Sie unter 0951 9558020 oder

unter www.bfs-mariahilf.de

mARiA-WARd-ScHULE BAmBERg

Vorankündigung
zum Informations-
abend zum Übertritt
in die 5. Klasse

Mit einer Schulausbildung am

Maria-Ward-Gymnasium oder

der Maria-Ward-Realschule zur

starken Frau von morgen werden

– Bambergs einzige Mädchen-

schule bietet ein vertrauensvolles

Umfeld, das auf die Bedürfnisse

junger Frauen ausgerichtet ist.

Dabei gehen christliche Werte

und lebensnahe, moderne Unter-

richtskonzepte Hand in Hand.

Die schulinterne offene Ganzta-

gesbetreuung mit eigener Mensa

rundet das Erziehungsangebot

der Maria-Ward-Schule ab.

Informationen zum Übertritt und

zum besonderen Konzept der

„Anderen Lernwelt“ erhalten

Eltern und Erziehungsberechtig-

te an den Infoabenden am

Dienstag, 18. Februar, 16 Uhr

(Gymnasium) und am Mittwoch,

19. Februar, 18 Uhr (Realschule).

Währenddessen erleben die

zukünftigen Fünftklässlerinnen

in kleinen Workshops mit Lehr-

kräften und Tutorinnen die

Maria-Ward-Schule. 

Weitere Informationen unter

0951 96432300 oder im Internet

unter maria-ward-gymnasium-

bamberg.de, maria-ward-real-

schule-bamberg.de oder maria-

ward-tagesschule-bamberg.de.
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StAdtBücHEREi St. KiLiAn

Nachruf auf
Dr. Rudolf Härtl –
langjähriger
Büchereileiter
der Stadtbücherei
St. Kilian

Noch Ende September konnten

wir in der Stadtbücherei St. Kilian

ein besonderes Ereignis gemein-

sam mit Dr. Rudolf Härtl feiern.

Er war 50 Jahre ehrenamtlich in

der Bücherei tätig. Zwei Monate

später überraschte uns die Nach-

richt seines plötzlichen Ablebens.

Das Wirken von Dr. Rudolf Härtl

wird noch lange in der Stadtbü-

cherei St. Kilian zu spüren sein.

Er hat Einzigartiges für die

Bücherei in Hallstadt geleistet.

Auf seine Initiative hin entstand

bereits 1974 eine kleine Bücherei

in zwei Räumen des Pfarrhauses.

Doch schnell wurde der Platz eng

und die Bücherei zog Ende 1982

in die Schule um. Aber auch dort

fand die Stadtbücherei St. Kilian

keine dauerhafte Unterkunft.

Gemeinsam bauten die Kath. Kir-

chenstiftung und die Stadt Hall-

stadt am heutigen Standort eine

neue, zu dem damaligen Zeit-

punkt, einmalige Bücherei auf –

mit tatkräftiger Unterstützung

von Dr. Rudolf Härtl. 

Als Büchereileiter hatte er die

Veränderungen in der Bücherei-

und Medienwelt immer im Blick

und entwickelte ein Gespür

dafür, welche Medien eine

Bücherei bereichern konnten.

Auch die Umstellung auf die

elektronische Medienverbu-

chung, die erste Computeranlage

für Büchereien im Landkreis

Bamberg, wurde unter seiner Lei-

tung installiert. Viele Stunden hat

er in „seiner“ Bücherei verbracht,

für ihn ehrenamtliche Zeit. 

Seine zweite Leidenschaft war

das Fotografieren. Unzählige

Fotoalben dokumentieren seine

Zeit als Büchereileiter mit vielen

Veranstaltungen und Aktionen

rund um den Büchereialltag.

Ende des Jahres 2008 gab er die

Büchereileitung ab, blieb aber

dem Büchereiteam noch bis vor

Kurzem treu. Der Sonntag war

sein Ausleihtag, zweimal im

Monat war er in der Bücherei

anzutreffen. Erst Ende Oktober

hat er uns mitgeteilt, dass er sich

aus dem aktiven Büchereialltag

nun endgültig zurückziehen

wird, aus gesundheitlichen

Gründen. 

Viele Ehrungen wurden Dr.

Rudolf Härtl im Laufe seines

Lebens zuteil: Die Ehrennadel des

St. Michaelsbundes in Bronze,

Silber und Gold. Eine Auszeich-

nung des Landratsamtes Bam-

berg für ehrenamtliches Engage-

ment. Und die Bürgermedaille

der Stadt Hallstadt im Jahr 2009.

Dass wir uns jetzt so schnell end-

gültig von Dr. Rudolf Härtl verab-

schieden müssen, trifft uns sehr.

Wir werden die Stadtbücherei

St. Kilian in seinem Sinne weiter-

führen und in Ehren halten.

Mitsing- und Vorlesenachmittag
am Mittwoch, 15. Januar
Liebe Hallstadter Seniorinnen und Senioren und alle, die Lust

haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Liedern zum Mit -

singen mit Gitarrenbegleitung sowie ein paar unterhaltsamen

G’schichterln zu verbringen, Sie werden herzlich eingeladen am

Mittwoch, 15. Januar, um 15 Uhr in die Fischergasse mit Kaffee,

Getränken und etwas zum Knabbern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Detlev Breier, Seniorenbeauftragter 
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KLB BAmBERg

Frauen-Bildungstag
in Vierzehnheiligen

Das Bildungswerk der Katholi-

schen Landvolkbewegung der

Erzdiözese Bamberg (KLB) lädt

herzlich ein zum Bildungstag für

Frauen aus der Region Staffel-

bach – Hallstadt – Tiefenellern

am Mittwoch, den 29. Januar

2025 in Vierzehnheiligen.

Der Bildungstag beginnt um

09:30 Uhr mit dem Vortrag von

Markus Starklauf (Akademielei-

tung Hospiz-Akademie Bamberg)

zum Thema „Den Tagen mehr

Leben geben“. Der Impulsvortrag

gibt mit „Leichtigkeit“ einen Ein-

blick in die hospizliche und pal-

liative Themenwelt und stellt die

Unterstützungsmöglichkeiten

vor. Hierbei geht es um verschie-

dene Fragen. Was muss ich bei-

spielsweise im privaten Umfeld

in herausfordernden Situationen

wissen – und vieles mehr.

Nach dem Mittagessen findet der

zweite Veranstaltungsteil statt.

Birgit Geßlein (Musikerin & Kaba-

rettistin) wird einen Kurzvortrag

„Musik ist gesund für Körper,

Geist & Seele“ halten. Es werden

zudem Lieder vorgestellt, die

unsere Seele berühren und uns

Kraft und Halt geben. Anschlie-

ßend wird ein Gottesdienst ange-

boten. Nach Kaffee und Kuchen

endet die Veranstaltung gegen

16.30 Uhr.

Der Teilnehmerbeitrag beträgt

für beide Vorträge, Mittagessen

(Menü vom Buffet), Kaffee und

Kuchen sowie die Busfahrt 45

Euro. Wie jedes Jahr ist es mög-

lich, in den Ortschaften in der

Region um Staffelbach – Hall-

stadt – Tiefenellern zu unseren

Bussen zuzusteigen. 

Wir bitten um Anmeldung bis

zum 15. Januar 2025 bei den

Busverantwortlichen 

Rosemarie Jäger (09503 4185),

Rosi Schmitt (09544 5409) oder

Waltraud Pfeufer (09505 8356).

PFARRgEmEindE St. KiLiAn

Öffnungszeiten
des Pfarrbüros
St. Kilian Hallstadt
während der
Weihnachtsferien

Das Pfarrbüro St. Kilian Hallstadt

ist während der Weihnachtsferi-

en zu folgenden Bürozeiten

erreichbar:

Freitag, 27. Dezember

9 bis 12 Uhr

Freitag, 3. Januar 2025

9 bis 12 Uhr

Vom 6. Januar bis einschließlich

16. Januar  ist das Pfarrbüro

St. Kilian Hallstadt geschlossen. 

In dringenden seelsorglichen

Notfällen (z. B. Sterbefall; Kran-

kensalbung) erreichen Sie einen

Seelsorger oder eine Seelsorgerin

unter 09544 9879095.

PFARRgEmEindE St. KiLiAn

Anbetung mit Lich-
terprozession in
Dörfleins
Am Sonntag, 19. Januar, feiern

wir in Dörfleins die Ewige Anbe-

tung. In der St.-Ursula-Kapelle

werden Eucharistische Betstun-

den angeboten. Beginn ist um

14.30 Uhr mit der Aussetzung des

Allerheiligsten, der feierliche

Abschluss mit Pater Dieter Lan-

kes ist um 17 Uhr.

Danach sind alle Gläubigen,

Familien und Vereine zur tradi-

tionellen Lichterprozession

durch das Dorf eingeladen. 

Kerzen für die Kinder können in

der Kita oder am Tag selbst in der

Kirche erworben werden. 

Es wäre schön, wenn die Anwoh-

ner zur Ehre des Allerheiligsten

auch ihre Häuser entlang des

Prozessionsweges mit Lichtern

schmücken.

PFARRgEmEindE St. KiLiAn

Sternsingeraktion
2025 – wir suchen
dich!
Unsere Sternsingeraktion soll

auch 2025 stattfinden. Alle Mäd-

chen und Jungen sind herzlich

eingeladen, am Sonntag, 5. Janu-

ar, mitzumachen. 

Melde dich an und schreib dazu

eine E-Mail an minis-hallstadt@

t-online.de. Wir hoffen sehr, dass

viele dazukommen und uns

unterstützen. 

Bei Fragen wende dich an

Pastoralreferentin Anna Schreiber

(anna.schreiber@erzbistum-

bamberg.de).



Monatsprogramm

Mittwoch, 8. Januar

bis Freitag, 10. Januar

Startklar fürs neue Jahr

Was geht für dich im neuen Jahr,

was nimmst du dir vor und

wie kannst du es erreichen,

wir helfen dir!

Freitag, 10. Januar

Brettspielabend im Flip

Dienstag, 14. Januar

Flip4kids – Kino

Donnerstag, 16. Januar

Flip4kids – Turnier

Freitag, 17. Januar

Pimp my Flip – Ikea-Ausflug 

Ab 16 Uhr Ausflug zum Ikea,

Anmeldungen im Flip

Dienstag, 21. Januar

Flip4kids macht satt

Freitag, 24. Januar

Turnier-Tag

Mittwoch, 29. Januar

Flip macht satt

Lasst es euch schmecken

Donnerstag, 30. Januar

Flip4Kids – Werwolf 

Wer ist Bürger, wer ist Wolf.

In passender Atmosphäre geht

ihr dieser Frage auf den Grund

Von Mittwoch, 1. Januar bis

Dienstag, 7. Januar, bleibt

der Flip geschlossen.

Adventsfenster
im Flip

Zum ersten Mal hat der Flip im

Dezember 2024 am Hallstadter

Adventsfenster teilgenommen.

Unser Hof mit den neuen Palet-

ten-Sofas hat sich wunderbar

dafür angeboten. Dafür haben

wir mit der Schul-AG und bei

Flip4Kids Sterne mit Lichterket-

ten gebastelt und viele Plätzchen

gebacken. Neben dem Glühwein-

und Kinderpunschverkauf haben

wir noch Waffeln angeboten.

Außerdem war es für viele eine

gute Möglichkeit den Flip mit

den Renovierungsarbeiten mal

von innen zu betrachten. Ein

schöner Abend mit neuen

Gesichtern. Das wird nicht das

letzte Adventsfenster im Flip!

Umbau im Flip –
Flip im neuen
Gewand
Im Letzen Jahr hat sich viel getan

im neuen Flip. Fenster wurden

getauscht, die Sanitäranlagen

wurden erneuert, und der Boden

wurde abgeschliffen. Das Herz-

stück von allem ist aber die neue

Küche, die sich jetzt schon als

neuer Mittelpunkt des Jugend-

treffs etabliert hat. Hier gibt’s

Snacks, Getränke und gute

Gespräche, also alles beim Alten

und doch ist es mehr. 

Auch über den Flip Adventska-

lender hat es einige Neuerungen

geben. So gibt es jetzt neu im

Brettspielregal: Dobble, Hol´s der

Geier und Uno Flip. Für die Kon-

solen heißt der Zuwachs: Street-

fighter 6 und das Spiel Gran

Turismo 7. Dazu sorgt eine neue

Led-Beleuchtung für Stimmung

und gemütliche Atmosphäre.

Kommt vorbei und überzeugt

euch selbst

Kerzengießen
bei Flip4Kids
In der Adventszeit haben wir

Felix in den Flip eingeladen, der

mit seinem Hobby Kerzengießen

die Kinder im Flip begeistern

wollte und es auch geschafft hat.

Der Andrang war groß und zur

Wahl standen ca. 20 Formen und

viele verschiedene Farben. Die

Kinder konnten ihre eigenen

Kerzen gießen und dabei viel

über dieses schöne Handwerk
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lernen. Dabei sind über 50 Kerzen

entstanden, die man kostenlos

mit nach Hause nehmen konnte

und eventuell als Geschenk unter

dem Weihnachtsbaum gelandet

sind. Ein großer Spaß und ein

voller Erfolg, den wir im nächsten

Jahr gerne wiederholen wollen.

KindERHORt AnKERPLAtZ

Weihnachtszeit
im Ankerplatz

Für diese Weihnachtszeit haben

sich die Erzieherinnen und Erzie-

her des Kinderhortes Ankerplatz

ganz viele besondere Dinge aus-

gedacht. Zum Auftakt der besinn-

lichen Zeit fand dieses Jahr end-

lich wieder unsere Weihnachts-

werkstatt statt. Dafür wurde kräf-

tig zusammen mit den Kindern

gebastelt und vorbereitet, damit

sich unser Hort in eine schöne

Weihnachtskulisse verwandelt.

Bei Glühwein/Kinderpunsch und

leckeren Waffeln kamen die

Familien und Kinder zusammen

und konnten aus einer Reihe von

vielen tollen Bastelangeboten

gemeinsam etwas gestalten. Für

ein musikalisches Ausrufezei-

chen sorgten unsere Chorwür-

mer, die an diesem Abend ihren

ersten Auftritt hatten und das

Publikum rundum verzauberten.

Die Chorwürmer hatten dieses

Jahr nicht nur auf der Weih-

nachtswerkstatt einen Auftritt,

sondern durften auch im Caritas

Seniorenzentrum St. Kilian für

deren Bewohner und Bewohne-

rinnen singen. Sowohl für die

Kinder als auch für die Zuhörer

und Zuhörerinnen war dies eine

willkommene Abwechslung und

ein magischer Moment. 

Auch das traditionelle Weih-

nachtstheater konnte dieses Jahr

endlich wieder stattfinden. So

wurden alle Kinder und Erzieher

und Erzieherinnen von der Thea-

tergruppe aus Oberhaid in die

Turnhalle eingeladen, um ihr

einstudiertes Weihnachtsstück

zu bestaunen.

Zu den weiteren Highlights in

der Weihnachtszeit zählt auch

der Ankerplatz-Weihnachts-

baum. Dieser wurde auch dieses

Jahr wieder von der Stadt Hall-

stadt zur Verfügung gestellt.

Hierfür ein großes Dankeschön

für den wunderschönen Baum. 

Mit Adventskränzen, Adventska-

lendern, kleinen Weihnachtsge-

dichten und -geschichten, einem

Theater, der Weihnachtswerk-

statt, einem Weihnachtsbaum

und natürlich mit Nikolaus- und

Weihnachtsfeiern wurde in allen

Gruppen die vorweihnachtliche
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Zeit zusammen verbracht und

genossen und somit eine ganz

wertvolle Atmosphäre und Stim-

mung versprüht. So konnten die

Kinder glücklich und entspannt

in ihre wohlverdienten Ferien

geschickt werden.

Das Ankerplatz-Team wünscht

allen Familien und allen anderen

Hallstädtern einen guten, erhol-

ten und gesunden Start in das

neue Jahr 2025. Bleiben Sie

gesund!

KOLPing-BiLdUngSWERK

Seminarangebote

Nachhaltig führen

Die demographische Entwick-

lung und weitere Herausforde-

rungen rufen nach einem nach-

haltigen Führungsstil.

Das Kolping-Bildungswerk bietet

dazu ein Seminar am Samstag,

25. Januar, von 9 bis 16.15 Uhr

für Führungskräfte an, die zur

eigenen „Inventur“ bereit sind

und nachhaltig führend am

Unternehmenserfolg mitwirken

wollen. 

Smartphone – E-Mails, Internet

und WhatsApp

Sie wollen Ihr Smartphone

hauptsächlich zum Surfen im

Internet verwenden oder um Ihre

E-Mails von unterwegs aus abzu-

rufen? Wir zeigen Ihnen, wie das

geht und auf welche Kostenfallen

Sie besonders achten müssen.

In diesem Seminar richten wir

zusammen mit Ihnen unter

anderem Ihre E-Mail-Adresse auf

dem Smartphone ein, damit Sie

jederzeit auf Ihre Nachrichten

zugreifen können. 

Das Seminar findet am Dienstag,

14. Januar, von 9 bis 12.15 Uhr

im Kolping-Bildungswerk Bam-

berg, Wilhelmsplatz 3, statt.

Stärkung von Resilienz und

Selbstwertgefühl

Resilienz ist die Grundvoraus -

setzung dafür, dass Kinder mit

schwierigen Situationen umge-

hen und im späteren Leben eine

aktive Rolle für sich selbst ein-

nehmen können.

Wie Sie die Resilienz von Kindern

fördern können, erfahren Sie im

Online-Seminar am Donnerstag,

16. Januar 2025, von 18 bis 20.30

Uhr bei der Kolping-Akademie

Bamberg. 

Sprachkurse bei Kolping

Für Sprachbegeisterte, die bereits

Grundkenntnisse haben oder

erste Kenntnisse erlangen möch-

ten, bietet das Kolping-Bildungs-

werk Bamberg folgende Kurse an: 

•  Arabisch für Anfänger

ab Mittwoch, 8. Januar, 

von 18 bis 20.30 Uhr

•  Französisch für Menschen der

älteren Generation - Anfänger

ab Mittwoch, 15. Januar, 

von 10 bis 12.30 Uhr

•  Allgemeines Englisch für 

Fortgeschrittene (Stufe A2)

ab Mittwoch, 22. Januar, 

von 18 bis 20.30 Uhr

Die Kurse umfassen insgesamt

jeweils neun Termine. In den

Ferien lassen wir die Kurse

generell ausfallen.

Weitere Informationen und

Anmeldung zu den einzelnen

Seminaren unter 0951 519470

oder www.kolpingbildung.de.

BFZ-ScHULZEntRUm BAmBERg

Erster Infoabend
im neuen Jahr im
bfz-Schulzentrum

Jetzt Chance nutzen und eine

Ausbildung im sozialen Bereich

starten!

Die Fachschulen für Heilerzie-

hungspflege/-hilfe und die Fach-

akademie für Sozialpädagogik

der bfz-Schulen in Bamberg

veranstalten am Mittwoch, den

8. Januar um 17 Uhr den ersten

Infoabend im Jahr 2025.

Bei dieser Veranstaltung können

sich alle Interessierte über die

Rah- menbedingungen, Inhalte

und Voraussetzungen der Ausbil-

dungen zum/zur Erzieher*in

(Bachelor Professional in Sozial-

wesen), zum/zur Heilerziehungs-

pfleger*-in (Bachelor Profes -

sional in Sozialwesen) sowie

zum/zur Heilerziehungspflege-

helfer*-in in formieren.

Letztere ist besonders interessant

für Wiedereinstei ger*innen, da

als Zugangsvoraussetzung auch

Erziehungs- und Pflegezeiten

von Angehörigen be rücksichtigt

werden können und die Helfer-

Ausbildung 1-jährig in Teilzeit

durchgeführt wird.

Die Ausbildungen im Schulzen-

trum der bfz in Bamberg sind

praxisnah und fachlich fundiert.

Kleine Klassen, persönliche At -

mosphäre und Kompetenzorien-

tierung sorgen für Spaß und

Er folg beim Lernen.

Die bfz-Schulen befinden sich

im Gebäude D des bfz-Geländes

in der Lichtenhaidestraße 15

in Bamberg. 
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Gratulationen

Im Dezember feierten
folgende Bürger*innen.

Die beiden Bürgermeister,
Thomas Söder

und sein Stellvertreter,
Hans-Jürgen Wich,

gratulierten herzlich:

Zum 91. Geburtstag

Gerhard Künzel

Zum 85. Geburtstag
Johann Strobler

Joachim Schütze

Zum 80. Geburtstag
Rosmarie Fleischmann

Anita Köcheler

Zur diamantenen Hochzeit
Maria-Hermine und

Helmut Gunreben

Weitere Informationen gibt es im

Internet unter www.fachakade-

mie-bamberg.bfz.de oder unter

www.heilerziehungspflege -

schule- bamberg.bfz.de. 

Um Anmeldung wird gebeten

(per Telefon unter 0951 93224-

622 oder per Mail an schulzen-

trum-ba@bfz.de).

AFS intERKULtURELLE 
BEgEgnUngEn E.v.

Gastfamilien
gesucht – eine
internationale
Begegnung zu
Hause ermöglichen 

Geborgenheit und interkulturel-

len Austausch – das können Sie

auch 2025 wieder erleben, indem

sie Gastfamilie für internationale

Schüler*innen werden. Rund 220

Jugendliche zwischen 15 und 18

Jahren reisen im Februar und

September mit der gemeinnützi-

gen Austauschorganisation AFS

Interkulturelle Begegnungen e.V.

nach Deutschland. In einer Gast-

familie erleben die Schüler*-

innen den Alltag, die Kultur und

die Sprache hautnah und entwi -

ckeln sich dabei persönlich wei-

ter. Dabei entstehen oft Freund-

schaften, die ein Leben lang

halten.

Vielfalt und Offenheit

sind gefragt

Gastfamilien bei AFS sind so viel-

seitig wie das Leben: Ob Groß-

oder Kleinfamilie, Paare mit oder

ohne Kinder, Alleinerziehende,

gleichgeschlechtliche Paare oder

Senioren – alle, die Neugier und

Gastfreundschaft mitbringen,

sind willkommen. Erforderlich

sind nur ein großes Herz, ein

freies Bett und Offenheit für

eine andere Kultur.

Die Aufnahme kann ab sechs

Wochen bis zu einem Jahr erfol-

gen. AFS begleitet und betreut die

Gastfamilien dabei engmaschig:

Neben ehrenamtlichen An -

sprechpersonen vor Ort steht

die AFS-Geschäftsstelle über

eine 24/7-Hotline zur Verfügung.

In besonderen Fällen ist ein

Zuschuss zu den Haushalts -

kosten möglich.

Interesse geweckt?

Jetzt Gastfamilie werden und 

weltweit vernetzen!

Familien, die Teil dieser inter -

kulturellen Erfahrung werden

möchten, können sich direkt an

AFS Interkulturelle Begegnungen

e.V. wenden. 

Weitere Informationen unter

www.afs.de/gastfamilie – telefo-

nisch unter 040 399222-90 oder

per E-Mail angastfamilie@afs.de .

EvAngELiScHE JOHAnnESKiRcHE

Regelmäßige
Veranstaltungen

Selbsthilfegruppe Binge-Eating

14-täglich, montags 18 Uhr

Anmeldung und Infos

bei Kornelia:

shg.binge.eating.ba@gmail.com

oder übers Selbsthilfebüro

der Awo, 0951 91700940

Selbsthilfegruppe für Menschen

mit Suchtproblemen

Dienstags 19 Uhr 

Johannesspatzen – Kinderchor

für Grundschulkinder

Mittwochs von 16.30 bis 17.15 Uhr

(nicht in den Schulferien)

Kirchenchor

Freitags ab 20 Uhr 

Hockey für Jugendliche

Kontakt und Info:

Thomas Enser, 0176 80765271

Eltern-Kind-Gruppen

Mittwochs von 9.30 bis 11 Uhr

Kontakt und Info: 

Malin Stiefler, 0174 7300485

Donnerstag, 16 bis 17.30 Uhr

Kontakt und Info: 

Luisa Krämer, 0176 70292355
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Mittwoch, 1. Januar

        

        Neujahr

17.00 Uhr Ökumenischer 

Segnungsgottes-

dienst

        Evangelische 

Johanneskirche

Donnerstag, 2. Januar

        

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        St.-Ursula-Kapelle

Freitag, 3. Januar

        

15.00 Uhr Gottesdienst

        Seniorenheim 

        St. Kilian

Samstag, 4. Januar

        

18.00 Uhr Weihnachtliche Feier

        St. Kilian Verein, 

        Evang. Gemeinde-

heim

Sonntag, 5. Januar

9.00 Uhr Festgottesdienst 

mit Aussendung 

der Sternsinger

        Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Sternsingeraktion 

        2025

        Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Abendmahlgottes -

dienst

        Evang. Kirche 

        Gleisenau, 

        Abfahrt 9.30 Uhr,

Evang. Johannes -

kirche

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 6. Januar

        

        Dreikönigstag

9.00 Uhr Eucharistiefeier 

mit den Sternsingern

        Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 7. Januar

        

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Treffpunkt Stadtpark

Mittwoch, 8. Januar

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

17.30 Uhr Sport mit 

Tine Wheeler – BBP

        Schule Hallstadt,

        kleine Schulturnhalle

18.30 Uhr Sport mit 

Tine Wheeler – 

Faszien

        Schule Hallstadt,

        kleine Schulturnhalle

Donnerstag, 9. Januar

        

18.00 Uhr Informationsabend

für Schulanfänger

        Schule Hallstadt

Samstag, 11. Januar

        

15.00 Uhr Knut der Feuerwehr

Dörfleins

        Grillplatz Diller Keller

16.30 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst

für Kleine und Große

im Winterwald

        Treffpunkt Parkplatz

Diller Keller, bei

schlechtem Wetter 

ev. Johanneskirche

Sonntag, 12. Januar

        

9.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschließend 

Kirchenkaffee
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18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 14. Januar

        

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Treffpunkt Stadtpark

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 15. Januar

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

15.00 Uhr Mitsing- und 

Vor lesenachmittag 

für Senioren

        Fischergasse 4

17.30 Uhr Sport mit 

        Tine Wheeler – BBP

        Schule Hallstadt, 

        kleine Schulturnhalle

18.00 Uhr Hauptverwaltungs -

ausschuss

        Sitzungssaal Bürger-

haus, Mainstraße 2

18.30 Uhr Sport mit 

Tine Wheeler – 

Faszien

        Schule Hallstadt, 

kleine Schulturnhalle

Donnerstag, 16. Januar

        

19.00 Uhr Informativer 

Austausch und

Stammtisch

        Bündnis90/

        DIE GRÜNEN, 

        Fässla Stubn

Freitag, 17. Januar

        

16.00 Uhr Konfitreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

Samstag, 18. Januar

        

14.00 Uhr Taufgottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche

Sonntag, 19. Januar

        

10.00 Uhr Gottesdienst zur 

Predigtreihe 

„Feuer, Wasser, 

Luft und Erde“

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschließend Brunch

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

14.30 Uhr Ewige Anbetung –

Aussetzung

        St.-Ursula-Kapelle

15.00 Uhr Ewige Anbetung –

Betstunde

        St.-Ursula-Kapelle

16.00 Uhr Ewige Anbetung –

Betstunde

        St.-Ursula-Kapelle

17.00 Uhr Ewige Anbetung –

Schlussandacht mit

anschl. Prozession

        St.-Ursula-Kapelle

18.00 Uhr Jahreshauptver -

sammlung

        Kath. Burschen- und

Männerverein,

Brauerei Eichhorn

Montag, 20. Januar

        

18.00 Uhr Bau-, Umwelt- und

Verkehrsausschuss

        Sitzungssaal Bürger-

haus, Mainstraße 2

Dienstag, 21. Januar

        

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

        Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Treffpunkt Stadtpark

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

19.30 Uhr AFRA – der offene

Treff für Frauen,

Filmabend

        Evangelisches

Gemeindeheim
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Mittwoch, 22. Januar

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

17.00 Uhr Weggottesdienst 

mit den Erstkom -

munionkindern

        Pfarrkirche St. Kilian

17.30 Uhr Sport mit

Tine Wheeler – 

Hula Hoop

        Schule Hallstadt,

        kleine Schulturnhalle

18.30 Uhr Sport mit

        Tine Wheeler – 

        Faszien

        Schule Hallstadt,

        kleine Schulturnhalle

Donnerstag, 23. Januar

        

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        St.-Ursula-Kapelle

Freitag, 24. Januar

        

17.00 Uhr Karpfenessen

        OGV Hallstadt, Fahrt

nach Stolzenroth

Sonntag, 26. Januar

        

9.00 Uhr Wortgottesdienst -

feier

        Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 28. Januar

        

10.00 Uhr Gottesdienst zur 

Predigtreihe 

„Feuer, Wasser, 

Luft und Erde“

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschließend Brunch

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Treffpunkt Stadtpark

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 29. Januar

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

17.30 Uhr Sport mit 

Tine Wheeler – 

Hula Hoop

        Schule Hallstadt,

        kleine Schulturnhalle

18.00 Uhr Stadtrat

        Sitzungssaal Bürger-

haus, Mainstraße 2

18.30 Uhr Sport mit

        Tine Wheeler – 

        Faszien

        Schule Hallstadt,

        kleine Schulturnhalle



Samstag, 4. Januar, 20 Uhr  

Egon Herrnleben & Friends – Special guest: Bambägga
Egon Herrnleben, der Bamberger Sänger, der 2023 bei „The Voice of Germany“ im Team
von Ronan Keating den dritten Platz erreichte, steht im Mittelpunkt von Egon Herrn leben &
Friends. Mit seiner markanten Stimme und über 20 Jahren Bühnenerfahrung begeistert
Egon die Zuschauer immer wieder aufs Neue. Von fränkischen Rock- und Metalbands bis
hin zu Solo-Projekten – seine Leidenschaft für die Musik zeigt sich in jedem Auftritt.
Unterstützt wird Egon von einer erfahrenen Gruppe erstklassiger Musiker.
Egon Herrnleben & Friends bieten eine mitreißende Mischung aus Rock- und Hardrock-
Klassikern, die durch die energiegeladene Performance der Band und Egons starker Stimme
zu einem eindrucksvollen Live-Erlebnis werden. Jeder Auftritt ist eine leidenschaftliche
Hommage an die großen Hits der Rockgeschichte.

Sonntag, 19. Januar, 19 Uhr         

Thunder Road – ein Bruce-Springsteen-Abend
Eine musikalische Entdeckungsreise in die Welt des „Boss“ – ein Abend über das Leben
von Bruce Springsteen, mit seinen Liedern und seinen Geschichten – interpretiert und
erzählt von einem seiner größten Fans, dem Songwriter Daniel Schmidgunst.
Die intime und reduzierte Art der Darbietung sind Beleg dafür, warum Daniel Schmid-
gunst zu den authentischsten Springsteen-Interpreten gehört. Ein Mikrofon, Gitarre,
Keyboard und Saxophon, mehr benötigen er und seine Musiker Marie Birkholz (sax) und
Andreas König (key) nicht. Ohne Netz und doppelten Boden legt er seine musikalische
Seele in die Hände seiner Zuhörer. Genau das, macht ihn so sympathisch und einmalig. Dieser Abend für Bruce
Springsteen verspricht neben wunderbaren Melodien Stunden voller guter Laune, herrliche Balladen und große Hits.

Samstag, 25. Januar, 20 Uhr         

Wolfgang Buck – Eimbambfrei  
Wie jeder weiß, gibt es in Franken kein Lob. Sonst würden die Gelobten ja überschnap-
pen und abheben oder gar sich selbst etwas einbilden. Der Absturz aus Wolkenkuckucks-
heim – der muss verhindert werden! Neben „bassdscho“ oder „kammernix sohng“ ist
„eimbambfrei“ das höchste vorstellbare Lob, wenn nicht das höchste Lob überhaupt.
Denn wenn etwas ohne Einwände durch die fränkische Kontrolle durchgeht, also ohne
Geraunze und Gemeckere, dann ist das nicht mehr zu toppen.
Lassen Sie sich überraschen und bezaubern vom „Masder seiner Auswohl“. Der Abend
wird EIMBAMBFREI. Oder zumindest Prädikat „Des häddi edz fei ned denkd.“

Sonntag, 26. Dezember, 20 Uhr         

Vogelmayer & Gery Gerspitzer – 
Fredl-Fesl-Abend / Bayrisches Musikkabarett
Gery Gerspitzer bringt in seinem Solo-Programm das Können des Urgesteins erneut auf
die bayerischen Bühnen und lässt sein mächtiges Liedgut originalgetreu erklingen. Er
sorgt mit den unvergesslichen Liedern für kurzweilige Abende mit Lachgarantie. Ob das
„Fußballlied“, „Das Lied vom Rausch, oder der„Königsjodler“ – er hat sie alle im Gepäck.
Mit Flanellhemd, Gitarre und einem gefüllten Bierglas tritt Gery Gerspitzer vor sein Publikum und lässt Revue passie-
ren und Erinnerungen wach werden an einen Mann, der bayerische Musikgeschichte schrieb – Fredl Fesl.

Veranstaltungen im in Hallstadt
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